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prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen. Viele verlangen
zum Beispiel, dass ausführende Firmen die Anforderungen der
Güte- und Prüfbestimmungen Kanalbau erfüllen. Sie wollen
zuverlässige Mitarbeiter in den Firmen und eine Ausführung der
Arbeiten wie im Bauvertrag vereinbart – das hören die Mitar -
beiter der Gütegemeinschaft in den Gesprächen immer wieder. 

Konsequentes Handeln
Das funktioniert unter Berücksichtigung einvernehmlicher Qua -
litätsanforderungen und mit Nachweisen, dass sämtliche Anfor -
derungen erfüllt werden. Nur so kann die Entsorgungssicherheit
langfristig gesichert werden – auch hierin herrschte Konsens.
Eine Herausforderung für Kommunen, Netzbetreiber, Ingenieure
und Planer, die aufgrund dauerhaft leerer Kassen und strapa-
zierter Haushalte zum Sparen gezwungen sind – auch diese Bot -
schaft kam in vielen Gesprächen herüber. Trotzdem handeln
viele öffentliche Auftraggeber und Netzbetreiber konsequent.
Sie wollen langlebige und dichte Bauwerke, lange Abschrei -
bungszeiten, niedrige Gebührenbelastung. Doch wie lassen sich
unter den gegebenen Rahmenbedingungen die Ziele erreichen?

Besondere Verantwortung des Auftraggebers
Die Rohrleitungsnetze in Deutschland zu erhalten, zu sanieren
oder auszubauen, stellt in jeder Hinsicht eine erhebliche techni-
sche und ökonomische Herausforderung dar. Gleichzeitig aber
auch eine Verpflichtung für alle, die hieran mitwirken: Politiker,
Auftraggeber und Unternehmen. Entscheidend sind umsetzbare
Rahmenbedingungen und geeignete Instrumentarien, um von
Beginn an eine fachgerechte Ausführungsqualität sicherzustel-
len. Hierbei trägt der Auftraggeber eine besondere Verantwor -
tung, denn er ist für die Planung zuständig. In den Ausschreibun -
gen formuliert der Auftraggeber eindeutige Anforderungen.
Dann prüft er, ob Bieter in der Lage sind, diese Anforderungen zu

Die RAL-Gütegemeinschaft Kanalbau zieht nach einer Woche auf
der IFAT ENTSORGA 2012 ein positives Fazit: Das gebündelte
Know-how rund um das Thema „Gütegesicherter Kanalbau“ sorg-
te für hohe Besucherzahlen am Ausstellungsstand. Mit einem
Messestandkonzept, bei dem vor allem die Kommunikation mit
Auftraggebern, Planern, Netzbetreibern und Auftragnehmer im
Mittelpunkt stand, konnten die Güteschützer auch in diesem Jahr
in München Akzente setzen. Eine tolle Resonanz gab es zudem
auf der traditionell am zweiten Messetag durchgeführten Presse -
konferenz: Zur Vorstellung des „Dienstleistungspaketes RAL-
Gütesicherung Kanalbau“ kamen die Vertreter der wichtigsten
deutschen Baufachzeitungen auf den Messestand der Gütege -
meinschaft. 

Die IFAT ENTSORGA gilt als weltweit  wichtigste Fachmesse für
die Wasser-, Abwasser-, Abfall- und Rohstoffwirtschaft. Mehr als
2.900 Aussteller aus dem In- und Ausland haben ihre neuesten
Produkte, Technologien und Dienstleistungen auf dem Münche-
ner Messegelände prä̈sentiert und mehr als 125.000 Besucher
haben dieses Angebot genutzt – so die Zahlen aus dem
Abschlussbericht des Veranstalters. 

Die IFAT ENTSORGA stellt damit eine wichtige Informationsbörse
dar, die der Güteschutz Kanalbau seit vielen Jahren nutzt. Egal,
ob es um die Informationen oder die Betreuung von Güte -
zeicheninhabern oder den Kontakt zu Interessenten geht, vor Ort
kann in einer persönlichen Atmosphäre mit öffentlichen Auftrag -
gebern, Mitarbeitern von Ingenieurbüros, Netzbetreibern und
Mitarbeitern von ausführenden Unternehmen über die Vorteile
der Gütesicherung RAL GZ-961 diskutiert werden.

Vieles drehte sich dabei um die Begriffe Qualität und Qualifi -
kation. Auftraggeber fordern Qualifikationsnachweise beim Bau,
bei der Instandhaltung, Inspektion, Reinigung und Dichtheits -

Service für Mitglieder im Fokus
RAL-Gütegemeinschaft Kanalbau auf der IFAT ENTSORGA 2012

Herzlich willkommen bei der Gütegemeinschaft Kanalbau: Viele
Messegäste nutzten das  abwechslungsreiche Bewirtungsangebot
auf dem Messestand.

Wichtige Informationsbörse: In den Gesprächen mit Auftraggebern,
Planern, Netzbetreibern und ausführenden Unternehmen drehte
sich Vieles um die Begriffe Qualität und Qualifi kation. 
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erfüllen. Erfüllen Bieter diese Anforderungen nicht, werden sie
von der Auftragsvergabe ausgeschlossen. Der Angebotspreis
wird erst nach dieser Prüfung berücksichtigt. Diese Vorgehens -
weise führt zum Einsatz qualifizierter Firmen. Auch die VOB ver-

tritt den Grundsatz, nur geeignete Bieter zu beauftragen. Es gilt
nicht nur, Anforderungen an Einbau und Prüfung zu formulieren,
wie es in den technischen Regelwerken geschieht, sondern glei-
chermaßen Anforderungen zur Qualifikation eines Bieters zu
nennen, wie das in der Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
getan wird. Ein Anspruch, der mittlerweile bei vielen Auftrag -
gebern eine feste Größe darstellt. Auch diesen Eindruck haben
die Gespräche bestätigt, die in München geführt wurden. 

Abgestimmte und neutrale Anforderungen
Bei der Gütesicherung Kanalbau handelt es sich um ein System,
das von Auftraggebern und Auftragnehmern gleichberechtigt
getragen wird. Gemeinsam wird das Thema Ausführungsqualität
angegangen – mit abgestimmten Anforderungen und den Ele -
menten Selbstverpflichtung der Gütezeicheninhaber, Neutrali tät
bei der Bewertung sowie Beratung und Schulung. Da Auftrag -

geber bei der RAL-Gütesicherung Kanalbau mitwirken, vertrauen
sie diesem System und nutzen es in immer größerer Zahl. Auf -
traggeber führen eine Bewertung der Qualifikation von Auftrag -
nehmern auf Grundlage der Bewertung durch den neutralen

Güteausschuss durch. Daraus resultieren klare und einfache
Strukturen. Die RAL-Gütesicherung hilft so dem Auftraggeber
Verwaltungskosten und Organisationsaufwand einzusparen und
führt in Kombination mit einer geeigneten Bauüberwachung zu
hoher Ausführungsqualität und Nachhaltigkeit im Kanalbau. 

Die RAL-Gütesicherung Kanalbau beinhaltet darüber hinaus ein
umfangreiches Dienstleistungspaket, das konsequent erweitert
wird, um den Nutzen für Auftraggeber, Ingenieurbüros und Güte -
zeicheninhaber weiter zu erhöhen. Beispiele hierfür sind eine
regelmäßige Anpassung der Beurteilungsgruppen an die Bedürf -
nisse des Marktes, ein umfangreiches Schulungsangebot, die
Organisation von Erfahrungsaustauschen unter Fachkollegen
oder ein ständig erweitertes Serviceangebot auf der Internetseite
der Gütegemeinschaft Kanalbau.

RAL-Gütegemeinschaft Güteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
http://www.kanalbau.com

Zur Vorstellung des „Dienstleistungspaketes RAL-Gütesicherung
Kanalbau“ kamen die Vertreter der wichtigsten deutschen Bau -
fachzeitungen auf den Messestand der Gütegemeinschaft. 

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer der Gütegemeinschaft
Kanalbau, und Dipl.-Ing. Hans-Christian Möser, ein vom Güteaus -
schuss der Gütegemeinschaft beauftragter Prüfingenieur, im
Gespräch mit Vertretern der Fachpresse.

Seit vielen Jahren Tradition: Am zweiten Tag fand das so genannte
Pressefrühstück auf dem Messestand der Gütegemein schaft
Kanalbau statt.


